
Hilfsmittel für den Liegendtransfer  
sowie Positionierungshilfen erleichtern 
die Mobilität von Pflegebedürftigen

LIEGENDTRANSFER UND POSITIONIERUNG

Das Risiko  
körperlicher  
Überlastung  

für Pflegekräfte 
reduzieren



Regelmäßiges 
Positionieren 
minimiert das Risiko 
druckbedingter 
Verletzungen

•	 Eine eingeschränkte Mobilität ist ein starker Risikofaktor 
für die Entwicklung von druckbedingten Verletzungen.1

•	 Durch Umlagerung werden die Dauer und das Ausmaß 
von Druck auf empfindliche Körperteile reduziert und 
Komfort, Hygiene, Würde und funktionelle Mobilität  
des Pflegebedürftigen werden unterstützt.1

•	 Aufgrund der erhöhten Scher- und Reibungskräfte auf  
die Haut können manuelle Aktivitäten zur Entwicklung 
von druckbedingten Verletzungen beitragen.1
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Verringerung des Risikos 
von Patientenverletzungen 
und Dekonditionierung

•	 Bei schwer kranken Patienten können längere 
Bettlägerigkeit und Immobilität zu einer nachhaltigen 
Verringerung der körperlichen Leistungsfähigkeit, einem 
signifikanten Abbau an Muskelmasse und zunehmender 
Muskelschwäche führen. Das wiederum kann eine 
verlängerte Aufenthaltsdauer – sowohl auf der ITS 
(Intensivtherapiestation) als auch insgesamt  
im Krankenhaus – zur Folge haben.3

•	 Die Verwendung reibungsarmer Positionierungshilfen  
für Bewegungen im Bett hat nicht nur Vorteile  
für die Sicherheit, sondern auch für den Komfort,  
den Schutz und die Würde des Pflegebedürftigen.4



Verringerung  
des Risikos einer  
Infektion- 
sübertragung

Verringerung des 
Verletzungsrisikos 
für das 
Pflegepersonal

•	 Die WHO-Richtlinien empfehlen die Minimierung 
der Infektionsübertragung durch den Einsatz von 
Einwegprodukten oder Produkten zur Verwendung  
bei ausschließlich einem Patienten.7

•	 Einweg-Positionierungshilfen können das Risiko einer 
Infektionsübertragung verringern und die Umlagerung 
des Patienten im Bett unterstützen, einschließlich des 
Drehens in die und aus der Bauchlage.

•	 60 Prozent des Verletzungsrisikos hängt mit dem Umlagern 
und Drehen von Patienten im Bett, dem Bewegen von 
Patienten zum Kopfende des Bettes und dem Transfer  
von Patienten zusammen.5

•	 Für bariatrische Patienten haben Pflegekräfte Hilfsmittel 
für den luftunterstützten Transfer in Bezug auf allgemeinen 
Komfort, Benutzerfreundlichkeit und Wirksamkeit bei der 
Verringerung von Verletzungen, zeitliche Effizienz und 
Patientensicherheit als branchenführend bewertet.6

•	 Für viele Bewegungen im Bett kann die Bereitstellung 
von Positionierungshilfen eine gute Lösung sein, um die 
körperliche Anstrengung der Pflegekraft zu reduzieren. 4



Wesentliche Funktionen unserer Lie-
gendtransfer- und Positionierungshilfen

•	 Erhältlich als flache Matte oder in Form einer Rolle

•	 Hergestellt aus weichem Gewebe mit reibungsarmer 
Oberfläche

Arjo Gleitmatten und -röhren

•	 Einweg-Gleitmatte, die Risiken einer  
Infektionsübertragung minimiert

•	 Für Pflegeeinrichtungen mit hoher Patientenfluktuation

MaxiOnce™

•	 Patientenspezifische röhrenförmige Einweg-Gleitmatten 
und flache Matten zur Minimierung des Risikos  
einer Infektionsübertragung

•	 Hergestellt aus hochfestem, reibungsarmem Material

Arjo Einweg-Gleitmatten  
und -röhren

•	 Eine innovative Kombination aus Bettlaken  
und Transferlaken

•	 Verwendung mit einem Lifter für den  
Liegendtransfer oder zur Positionierung im Bett

•	 Hightech-Mikrofasergewebe verbessert  
das Mikroklima insgesamt

Schlaufen-Komfort- 
Positionierungsgurt



Wesentliche Funktionen unserer Lie-
gendtransfer- und Positionierungshilfen

Bei allem,  
was wir tun,  
steht der Mensch  
im Vordergrund.

•	 Positionierungsgurte für normalgewichtige und bariat-
rische Patienten sind als Mehrwegausführungen  
und als Produkt zur Verwendung bei ausschließlich 
einem Patienten erhältlich.

Bariatrischer und Standard- 
Positionierungsgurt

•	 Sichere Arbeitslast 544 kg (1200 lb)

•	 Lagert den Patienten auf einem Luftbett  
und minimiert so die Reibung

•	 Verwendung bei einem Patienten minimiert  
das Risiko einer Infektionsübertragung

Maxi Air®

•	 Zur Verwendung bei nur einem Patienten  
oder als Mehrwegausführung

•	 Mit einem passiven Decken- oder Bodenlifter kann 
die Pflegekraft den Pflegebedürftigen bequem im Bett 
bewegen oder positionieren oder den Pflegebedürftigen 
drehen, um Pflegemaßnahmen vorzunehmen

Wendegurt
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Arjo-Produktbereiche zur Bewegung  
und Mobilisierung von Pflegebedürftigen 

Bodenlifter Liegendtransfer 
und Positionierung

Steh- und  
Aufrichthilfen

Körpergurte

Deckenlifter

Unser Ansatz ist einfach:  
Die richtigen Lösungen,  
am richtigen Ort, zur richtigen Zeit.
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Wir bei Arjo sind überzeugt, dass „Empowering Movement“ (Bewegung stärken) in Gesundheitseinrichtungen für eine qualitativ hochwertige Pflege  
von entscheidender Bedeutung ist. Unsere Produkte und Lösungen sind darauf ausgelegt, eine sichere und würdevolle Erfahrung durch Transfer, 
medizinische Betten, Körperhygiene, Desinfektion, Diagnostik sowie Prävention von druckbedingten Verletzungen und venöser Thromboembolie  
zu fördern. Wir beschäftigen mehr als 6500 Menschen weltweit und verfügen über mehr als 65 Jahre Erfahrung im Umgang mit Patienten/Bewohnern  
und medizinischem Fachpersonal. Außerdem setzen wir uns für bessere klinische Ergebnisse für Menschen ein, deren Mobilität beeinträchtigt ist.
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